
Institut für Fort- und Weiterbildung
der kirchlichen Dienste

Diözese Rottenburg-Stuttgart

Weitere 

Angebote



I24 Interkultureller Bibeltag

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen in Katechese und Liturgie

Christen aus Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache
und aus deutschsprachigen Gemeinden treffen sich, um mitein-
ander Worte der Bibel zu teilen. Dabei achten wir darauf, was
uns das Wort Gottes auf dem Hintergrund unserer Herkunft und
Kultur bedeutet. Gemeinsam machen wir Erfahrungen mit dem
Wort Gottes und feiern Gottesdienst mit der Chaldäischen
Gemeinschaft.

Termin/Ort 30. April 2016
(Tagungsbeginn: 9.30 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Gemeindehaus der Kroatischen Gemeinde St. Christopherus,
Salacher Straße 33, 70327 Stuttgart-Wangen

Leitung Dr. Claudia Hofrichter und Team
Kosten kostenfrei (s. Hinweis S. 94, 4b im Fortbildungskalender)

Information Referat Interkulturelle Pastoral/Bibel und Kunst
Anmeldung SMammel.institut-fwb@bo.drs.de

Rottenburg, Januar 2016

Sehr geehrte MitarbeiterInnen 
in den Kirchlichen Diensten der Diözese,

liebe haupt- und ehrenamtliche InteressentInnen 
am Angebot des Instituts für Fort- und Weiterbildung, 

zu Recht sind Sie erstaunt, weitere Angebote des Fortbildungs -
kalenders 2016 aus dem Institut für Fort- und Weiterbildung in
Händen zu halten. Aber besondere Umstände erfordern beson -
dere Maßnahmen.

Seit dem Redaktionsschluss des Kalenders ist Frau Bärbel
Zeimantz zum ReferentInnenteam des Instituts dazu gestoßen.
Um dennoch für das Jahr 2016 Fortbildungen im Referat
„Missionarisch-diakonische Pastoral und Sakramentenkatechese“
anbieten zu können, haben wir uns entschieden, in diesem Jahr
ausnahmsweise einen „Nachtragskalender“ zu erstellen. Das
Ergebnis liegt jetzt vor.

Neben den gewohnten Veranstaltungsformaten möchte ich
besonders auf das Angebot an abrufbaren Kursen hinweisen.
Katecheseteams in Seelsorgeeinheiten oder auf Dekanatsebene
erhalten so die Möglichkeit, eine für ihre Situation passgenaue
Fortbildung zu vereinbaren. 

Wir nutzen diesen Nachtragskalender auch dazu, weitere Veran-
staltungen aus anderen Referaten anzubieten bzw. einige
Terminänderungen bekannt zu geben. 

Ich wünsche uns allen ein gutes Fortbildungsjahr mit vielen 
lehrreichen Begegnungen.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Thomas Fliethmann

PS: Leider lässt es sich nicht vermeiden, dass manche von
Ihnen mehrere Exemplare des Kalenders bekommen, weil 
sie z.B. mehrere Beschäftigungsorte haben oder für mehrere
Pfarrbüros zuständig sind. Bitte nutzen Sie die Kalender, indem
Sie sie an MesnerInnen, MitarbeiterInnen in den Sozialstationen
und Kindergärten etc. weitergeben. 
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P04/P16 Effizient Sitzungen gestalten
Moderation von KGR- und Pastoralratsitzungen

Zweite Vorsitzende von Kirchengemeinde- und Pastoralräten und
LeiterInnen von Sitzungen

Dieser praxisorientierte Workshop schafft die ideale Grundlage
für die Moderation von KGR-Sitzungen und Ausschüssen in der
Gemeindearbeit. Sie erhalten konkretes Wissen über die Modera-
tion und erproben methodisches Werkzeug, das Sie unterstützt,
Sitzungen abwechslungsreich und zielorientiert zu leiten und zu
Entscheidungen zu gelangen.

Inhalte des Workshops: 

Sitzungen motivierend und effizient moderieren; Diskussionen
strukturieren; Umgang mit der Doppelrolle als Leitung und
ModeratorIn; Positive Gestaltung der Gruppendynamik; Methodik
der Moderation.

Termine/Orte Achtung: Termin & Ort von P04 haben sich geändert!
P04: 11.–12. März 2016
Schwäbische Bauernschule, Bad Waldsee
P16: 4.–5. November 2016
Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Rottenburg
(jeweils Tagungsbeginn: 14.30 Uhr; Tagungsende: 17:00 Uhr)

Referent Andreas Rieck, Dipl.-Theologe, Kommunikationstrainer, 
Wendlingen, N.N.

Leitung Dr. Claudia Guggemos
Kosten 45,– €

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de

P06/P12 Wie sag ich es am besten?

Rhetorik und Kommunikation für Zweite Vorsitzende von
Kirchengemeinde- und Pastoralräten

Als Mitglied eines Kirchengemeinderates wird man immer wieder
vor die Herausforderung gestellt, anlässlich eines Jubiläums,
Gemeindefestes etc. einige Worte sagen zu „müssen“. Hier setzt
der Workshop an, wenn es u. a. um folgende Inhalte geht:

– Wie gewinne ich Sicherheit im Auftreten?
– Wie baue ich eine Rede auf und wie schaffe ich es, Interesse

zu wecken?
– Wie gehe ich mit Lampenfieber um?

Termine/Orte Achtung: Termin & Ort von P06 haben sich geändert!
P06: 15.–16. April 2016 
Bildungshaus der Barmherzigen Schwestern, 
Kloster Untermarchtal
P12: 23.–24. September 2016 
Bildungshaus Kloster Schöntal
(jeweils Tagungsbeginn: 14.30 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)

ReferentIn P04: Susanne Mendrzyk, Dipl.-Pädagogin, freiberufl. Beraterin, 
Tübingen
P12: Andreas Rieck, Dipl.-Theologe, Kommunikationstrainer,
Wendlingen

Leitung Dr. Claudia Guggemos
Kosten 45,– €

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de
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M06 Kraftquelle Firmvorbereitung – charismenorientierte
Begleitung von FirmkatechetInnen

Alle pastoralen Dienste

Was gewinnen die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in unserem
Konzept der Firmvorbereitung? Wo haben ihre Stärken, Hoffnun-
gen, Ängste, Sehnsüchte und ihr Zweifeln Platz?
Der Werkstatt-Tag ermöglicht das eigene Firmkonzept durch die
Brille des charismenorientierten Ehrenamts anzuschauen und
Glaubenswege als Quelle katechetischen Handelns zu entdecken.
Charismenorientierung bedeutet einen Perspektivenwechsel weg
von der aufgabenorientierten Mitmachpastoral der 80-er Jahre
hin zum Blick auf das begabte Subjekt. Die Aufgabe von Haupt-
amtlichen ist es, Möglichkeiten der Entfaltung der Begabung
Einzelner zum Wohle der Kirche am Ort zu eröffnen. 
Ziel des Tages ist es, Handlungsoptionen zu entwickeln und
FirmkatechetInnen mit ihrem je eignen Charisma einen Platz in
der Firmvorbereitung zu schaffen.

Termin/Ort 9. Mai 2016
(Tagungsbeginn: 9:00 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Tagungshaus St. Antonius Wernau

Leitung Dr. Claudia Guggemos, Bärbel Zeimantz
Information Referat Missionarisch-diakonische Pastoral und Sakramenten-

katechese
Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt

Anmeldung MDreher.institut-fwb@bo.drs.de

M12 Kirche an vielen Orten! –
Katechesen an vielen Orten?

Alle pastoralen Dienste

Wie kann Katechese in Zukunft gelingen? Welche katechetischen
Orte gibt es? Fragen, die angesichts der gesellschaftlichen
Veränderungen für die Weitergabe des Glaubens von grund-
legender Bedeutung sind.

Termin/Ort 6. Oktober 2016
(Tagungsbeginn: 9.00 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Rottenburg

Referent Prof. Dr. Reinhold Boschki, Universität Tübingen
Leitung Bärbel Zeimantz

Information Referat Missionarisch-diakonische Pastoral und Sakramenten-
katechese

Anmeldung MDreher.institut-fwb@bo.drs.de

Wir kommen zu Ihnen!

Abrufbare Angebote für Haupt- und Ehrenamtliche in der
Sakramentenkatechese

Thematische Ausgestaltung eines Kurses können im beratenden
Gespräch mit dem Referat Missionarische-diakonische Pastoral
und Sakramentenkatechese entwickelt werden.
Oder lassen Sie sich inspirieren von den Themen, die dann auf
den Bedarf bei Ihnen vor Ort hin gestaltet werden können.
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Taufkatechese:

MS01 Im Vertrauen auf Gott

Taufvorbereitung

Vorstellungen von Taufe, die uns in Taufgesprächen und der
Taufvorbereitung begegnen, sind Ausgangspunkt und Chance,
Gottes Spuren im eigenen (Taufeltern, Taufbegleiter …) und im
Leben des Kindes neu oder vertieft zu entdecken. Impulse für
die Taufvorbereitung, praxisorientiertes Arbeiten an den Inhalten
der Taufgespräche, Gestaltung der Tauffeier.

Erstkommunionkatechese:

MS02 Gott besuchen

Kirche, ein Begegnungsraum mit Gott in der Erstkommunion
Einen Besuch bei Gott machen! 

Von Zeit zur Zeit brauchen wir die Nähe zu Gott – und Nähe
braucht einen Raum. Der Kirchenraum ist dafür der bevorzugte
Raum Gott zu begegnen. Was und wie kann ich Kindern darüber
erzählen? 

Firmkatechese:

MS03 „Jetzt treten wir über die Schwelle und zeigen Dir
unseren Showroom …“

Kirchen-Raum-Erfahrung in der Firmvorbereitung

Für viele (junge) Menschen ist die Kirche ein fremder Raum. 
Ein Raum, der oft nur wenig mit ihrem Leben zu tun hat. Aber
dieser Raum ist unser „Showroom“. Wie können wir unseren
„Kirchen-Raum“ zu einem sprechenden Raum für Menschen 
werden lassen?

Termin 1/2 Tag oder ganztägig
Kooperationsstruktur: Das Dekanat, in der Regel die Dekanatsgeschäftsstelle plant mit

den Verantwortlichen der Seelsorgeeinheit und des Dekanats die
Fortbildungsangebote. 

Leitung Bärbel Zeimantz
Information Referat Missionarische-diakonische Pastoral und Sakramenten-

katechese 
Vermittlung MDreher.institut-fwb@bo.drs.de

X26 Gott besuchen – Kirche, ein Begegnungsraum mit
Gott in der Erstkommunion

Alle pastoralen Dienst und ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
in der Erstkommunionkatechese

Einen Besuch bei Gott machen! 
Von Zeit zur Zeit brauchen wir die Nähe zu Gott – und Nähe
braucht einen Raum. Der Kirchenraum ist dafür der bevorzugte
Raum Gott zu begegnen. Was und wie kann ich Kindern darüber
erzählen? 

Termin/Ort 24. Juni 2016
(Tagungsbeginn: 18.00 Uhr; Tagungsende: 21.30 Uhr)
Dekanat Freudenstadt

Leitung Bärbel Zeimantz
Information Referat Missionarisch-diakonische Pastoral und Sakramenten-

katechese
Anmeldung dekanat.freundenstadt@drs.de

Dekanat Freudenstadt
Marktplatz 27, 72160 Horb, Tel. 07451 7192
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X27 „Jetzt treten wir über die Schwelle und zeigen Dir
unseren Showroom …“

Kirchen-Raum-Erfahrung in der Firmvorbereitung

Alle pastoralen Dienste und ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
in der Firmkatechese

Für viele (junge) Menschen ist die Kirche ein fremder Raum. Ein
Raum, der oft nur wenig mit ihrem Leben zu tun hat. Aber die-
ser Raum ist unser „Showroom“. Wie können wir unseren
„Kirchen-Raum“ zu einem sprechenden Raum für Menschen wer-
den lassen?

Termin/Ort 11. März 2016
(Tagungsbeginn: 18.00 Uhr; Tagungsende: 21.30 Uhr)
Dekanat Freudenstadt

Leitung Bärbel Zeimantz
Information Referat Missionarisch-diakonische Pastoral und Sakramenten-

katechese
Anmeldung dekanat.freundenstadt@drs.de

Dekanat Freudenstadt
Marktplatz 27, 72160 Horb
Tel. 07451 7192

X28 Gottes Wirken entdecken – Kirche neu gestalten

Alle pastoralen Dienste, Kirchengemeinderäte sowie alle, 
die Kirche neu gestalten wollen

Die Kirche in ihrer traditionell-volkskirchlichen Sozialgestalt
nimmt unaufhaltsam ab, auf der anderen Seite entstehen neue
Sozialgestalten von Kirche. Dr. Christian Hennecke hat sich nicht
nur im deutschen, sondern auch im internationalen Kontext und
als Autor mehrerer Bücher (u.a. „Kirche, die über den Jordan
geht“) mit der Frage beschäftigt, wie die Kirche in einer verän-
derten Gesellschaft neu Gestalt gewinnen kann, um ihrem
Auftrag gerecht zu werden. Die Tagung stellt sich bewusst im
ökumenischen Kontext der Frage nach dem Miteinander von tra-
ditioneller Ortsgemeinde und neuer Gestalt von Kirche.

Termin/Ort 18.–19. September 2016
(Tagungsbeginn: 15.30 Uhr, Tagungsende: 17.00 Uhr)
Stift Bad Urach

ReferentIn Dr. Christian Hennecke, Generalvikariatsrat im Bistum Hildesheim
Mitarbeit Achim Härttner, Professor für Praktische Theologie an der

Theologischen Hochschule, Reutlingen; Bärbel Zeimantz
Leitung Bärbel Hartmann, Kirchenrätin, Stift Urach; 

Dr. Martin Brändl, Projektpfarrstelle „Neue Aufbrüche“;
Martin Schmid, Diakon, Stift Urach

Kosten 35,– € zzgl. Übernachtung im Einzelzimmer 90,10 €, 
im Doppelzimmer 82,20 €

Veranstalter Stift Urach, Einkehrhaus der Evangelischen Landeskirche in
Württemberg in Kooperation mit Institut für Fort- und Weiter-
bildung der Diözese Stuttgart-Rottenburg 
Projektpfarrstelle „Neue Aufbrüche“ der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg

Anmeldung Stift Urach, Bismarckstr.12, 72574 Bad Urach, 
Tel. 07125 94990, Mail: info@stifturach.de
www.stifturach.de
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L59 Liturgie lernen und feiern mit Kunst

Alle pastoralen MitarbeiterInnen 

Sind Bilder und Skulpturen in den Kirchen noch zu gebrauchen?
Eine ästhetisch orientierte Pastoral entdeckt im Kunstwerk ein
Medium, das Glauben anschaulich (v)ermittelt und mit dem
Liturgie gefeiert werden kann. Es gilt die inspirierenden Impulse
künstlerischer Werke für gottesdienstliches Feiern und Katechese
zu erschließen. Vorhandene oder auf Zeit eingetragene Kunst-/
Kultwerke im Kirchenraum kommen ebenso in den Blick wie die
Perspektive von Liturgie und Katechese im Museum. Fokussiert
wird eine Liturgie und Katechese, die einer Pastoral der Zeichen
der Zeit mit ästhetischer Passung entspricht und den Menschen
nicht aus dem Blick verliert.

In Kooperation mit dem Referat Missionarisch-diakonische
Pastoral und Sakramentenkatechese

Termin/Ort 4.–6. April 2016
(Tagungsbeginn: 18.00 Uhr, Tagungsende: 17.00 Uhr)
Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Rottenburg

ReferentIn Dr. Melanie Prange, Leiterin des Diözesanmuseums Rottenburg;
Dr. Engelbert Paulus, Diakon, Initiator von Kunst im
Kirchenraum, Dekanat Tuttlingen-Spaichingen; Bärbel Zeimantz

Leitung Christoph Schmitt 
Kosten 65,– € (s. Hinweise Seite 94, 4b im Fortbildungskalender)

Information Referat Liturgische Dienste/Geistliche Begleitung
Anmeldung SAndic.institut-fwb@bo.drs.de

L60 Gottesdienste in Pflegeheimen und in der
Gemeinde unter besonderer Berücksichtigung von
dementiell erkrankten Menschen

Aufbaukurs für Beauftragte von Wort-Gottes-Feiern 
und AndachtsleiterInnen

Gottesdienste in Alters- und Pflegeheimen erweisen sich für
dementiell erkrankte Menschen manchmal als schwer zugänglich.
Ihr lautes Reden und ihre Unruhe verunsichern und stören Mit-
feiernde und Leiter der Gottesdienste. Gerade diesen Menschen
erweisen sich Zeiten der Ruhe und spirituelle Kraftquellen als
lebenswichtig. Im Kurs werden gottesdienstliche Elemente und
spirituelle Impulse mit Blick auf Menschen mit Demenz erarbei-
tet. Die Teilnahme kann zur zeitlichen Verlängerung der Beauf-
tragung zur Leitung von Wort-Gottes-Feiern angerechnet werden.

Termin/Ort 11.–12. November 2016
(Tagungsbeginn: 18.00 Uhr, Tagungsende: 17.00 Uhr)
EJW Bernhäuser Forst Tagungszentrum, Leinfelden-Echterdingen

ReferentIn Bernd Kittel, Diakon und Krankenhausseelsorger, Ettlingen; 
Sr. Rosemarie Klötzl, Seelsorgerin im Seniorenzentrum St. Anna,
Schwäbisch Gmünd 

Kosten 35,– €

Information Referat Liturgische Dienste/Geistliche Begleitung
Anmeldung SAndic.institut-fwb@bo.drs.de
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X22 „Zu richten die Lebenden und die Toten“

Die Vorstellung vom Jüngsten Gericht in der bildenden Kunst, 
in Bibel, Theologie und seine Bedeutung und Vermittlung heute

KirchenpädagogInnen 

Das Bekenntnis eines Gerichts im Glaubensbekenntnis ist für
viele Christen unverständlich geworden. Über die Jahrhunderte
hinweg war es aber ein zentrales und bedrängendes Thema,
wofür die Bilder vom „Weltgericht“ oder „Jüngsten Gericht“ zeu-
gen. Das Modul geht am Beispiel des Weilheimer Wandgemäldes
den biblischen, theologischen und ikonographischen Bausteinen
nach und fragt nach der Vermittlungsmöglichkeit heute.

Termin/Ort 29. April 2016
(Tagungsbeginn: 9.00 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Weilheim/Teck

ReferentIn Roland Weeger, Kath. Bildungswerk Stuttgart; Lambert Auer,
Kirchenrat 

Leitung Christoph Schmitt
Kosten 30,– €

Anmeldung Michaela.Krapf@elk-wue.de
Geschäftsstelle des AK Kirchenraum und -pädagogik
Tel. 0711 458049414, www.kirche-raum-paedagogik

X23 Symboldidaktik in der Kirchenerkundung – 
am Beispiel von Bildern und Skulpturen

KirchenpädagogInnen, Interessierte

Alles im Kirchenraum hat eine mehrdimensionale Bedeutung. In
besonderer Weise gilt dies für Bild- und Schnitzwerke. Wie lässt
sich das Augenscheinliche in seiner tiefergreifenden Aussage
erfahrbar machen und erschließen? Was meint Symbolik über-
haupt und wie wird die Didaktik der Vermittlung/Erkundung von
Symbolen gestaltet? 

Termin/Ort 14. Oktober 2016
(Tagungsbeginn: 9.00 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Johann-Baptist-Hirscher-Haus und Diözesanmuseum Rottenburg

ReferentIn Dr. Melanie Prange, Diözesanmuseum Rottenburg; Claus Jesch
Leitung Christoph Schmitt
Kosten 30,– €

Anmeldung Michaela.krapf@elk-wue.de
Geschäftsstelle des AK Kirchenraum und -pädagogik
Tel. 0711 458049414, www.kirche-raum-paedagogik

X24 „Die Kirche steht gegründet …“ (EG 264/GL 482)
Entdeckungen rund um die Kirchweihe 

KirchenpädagogInnen 

Die „(Wieder-)Inbetriebnahme“ einer Kirche geschieht nicht ein-
fach so, sondern ist von Riten umgeben. Die Legenda aurea
greift das Thema eigens auf und spricht von einer „leiblichen“
wie „geistlichen“ Kirchweihe. Auf die Materialität des Kirchbaus
bezogen sind es mancherlei Riten, die oft schon bei der
Grundsteinlegung beginnen. Sie verraten viel über die spirituelle
Programmatik einer Kirche. Wo finden sich Spuren der Kirch-
weihe? Welche biblischen und theologischen Spuren gilt es
dabei wieder zu entdecken? Und was an symbolischer und 
kirchenpädagogisch zu erschließenden Signalen hinterlässt die
Kirchweihe den Menschen für die Gegenwart? Was lässt sich am
Kirchweihfest gestalten?

Termin/Ort 8. Juli 2016
(Tagungsbeginn: 9.00 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Stuttgart
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Referent Christoph Schmitt; NN
Kosten 30,– €

Anmeldung Michaela.krapf@elk-wue.de
Geschäftsstelle des AK Kirchenraum und -pädagogik
Tel. 0711 458049414, www.kirche-raum-paedagogik

X25 Liturgie- und Alltagsräume – ein Symposium

Alle pastoralen MitarbeiterInnen

Die Kirche St. Johannes in Leonberg wurde 2004/05 grundle-
gend renoviert und umgestaltet. Chorraum und Altarraum wur-
den neu gestaltet, die Prinzipalstücke neu geschaffen (Matthias
Eder), Außen- und Innenraum der Kirche durch einen Lebensweg
des Künstlers Matthias Eder verbunden und der Taufort neu
platziert. Das Symposium geht der Frage nach, was die Neuge-
staltung für die Gemeindeerfahrungen bedeutet und welche 
liturgischen Erfahrungen bzw. Möglichkeiten sich auftun. Wie
kommen architektonisch und gestalterisch-liturgisch Leben und
Glauben zusammen.

Termin/Ort 22. September 2016
(Tagungsbeginn: 10:00 Uhr; Tagungsende: 17:00 Uhr)
Kirche St. Johann in Leonberg, Marienstraße 3, 71229 Leonberg

ReferentIn Dr. Engelbert Paulus, Diakon; Christoph Schmitt
Information Kunstverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Sprollstraße 20, 72108 Rottenburg
RSchneider@bo.drs.de, http://www.heiligekunst.de

P03 „...als ob nichts passiert wäre.“ 

Die Erfahrung trauernder Jugendlicher und Möglichkeiten 
ihrer Begleitung 

Netzwerktreffen für Pastorale MitarbeiterInnen 
in der Trauerbegleitung

Seit 2006 treffen sich pastorale MitarbeiterInnen, die einen
Schwerpunkt in der Trauerarbeit haben, als „Trauernetzwerk“.
Dabei stehen am Vormittag der gegenseitige Austausch und die
Entwicklung von Strategien, wie Trauerbegleitung in der Diözese
weiterentwickelt werden kann, im Vordergrund. 
Ab 14.00 Uhr sollen die Erfahrungen trauernder Jugendlicher im
Mittelpunkt stehen: Der Tod eines Familienmitglieds im Jugend-
alter prägt die Entwicklung eines Heranwachsenden von Grund
auf, der natürliche und notwendige Prozess des selbstständig
Werdens wird in erheblicher Weise erschwert, weil die Menschen
des familiären Umfeldes meistens durch ihre eigene Trauer
erschüttert sind. Dr. Hildegard Bonse hat auf der Basis qualitati-
ver Interviews Reaktionen und Verarbeitungsstrategien trauern-
der Jugendlicher untersucht. Sie zeigt auf, inwieweit Personen
aus dem sozialen Umfeld außerhalb der engsten Familie Jugend-
liche in dieser Zeit begleiten und unterstützen können.
Es ist möglich, sich auch nur zur Fortbildung am Nachmittag
anzumelden.

Termin/Ort 8. März 2016 
(Tagungsbeginn: 9.30 Uhr; Tagungsende: 16.00 Uhr)
Hospiz St. Martin, Stuttgart

ReferentIn Dr. Hildegard Bonse, abgeordnete Lehrerin an der
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg

Leitung Elisabeth Schmitter, HA IV – Pastorale Konzeption; 
Dr. Claudia Guggemos

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de
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P09 Zwischen Trauma, Scham und Schuldgefühl

Seelsorge mit Trauernden, die einen Angehörigen 
durch Suizid verloren haben

Netzwerktreffen für Pastorale MitarbeiterInnen 
in der Trauerbegleitung

Seit 2006 treffen sich pastorale MitarbeiterInnen, die einen
Schwerpunkt in der Trauerarbeit haben, als „Trauernetzwerk“.
Dabei stehen  am Vormittag der gegenseitige Austausch und die
Entwicklung von Strategien, wie Trauerbegleitung in der Diözese
weiterentwickelt werden kann, im Vordergrund.
Ab 14.00 Uhr stehen Erfahrungen mit der Begleitung von Ange-
hörigen von Suizidopfern im Mittelpunkt: Suizid gehört in unse-
rer Gesellschaft immer noch zu den Tabuthemen, obwohl jährlich
mehr Menschen durch Suizid als durch einen Unfalltod aus dem
Leben gehen. Menschen, die  einen nahestehenden Angehörigen
durch Suizid verlieren, befinden sich im emotionalen Ausnahme-
zustand. Was ist hilfreich im Umgang mit diesen Trauernden?
Was kennzeichnet diese spezifische Situation? 
Es ist möglich, sich auch nur zur Fortbildung am Nachmittag
anzumelden.

Termin/Ort: Achtung: Neuer Termin!
14. November 2016
(Tagungsbeginn: 9.30 Uhr; Tagungsende: 16.00 Uhr)
Kath. Kirchengemeinde St. Michael zu den Wengen, Ulm

ReferentIn Birgit Bronner, Pastoralreferentin, Körpertherapeutin (KBT),
Leiterin AKL e.V. Heilbronn

Leitung Elisabeth Schmitter, HA IV – Pastorale Konzeption; 
Dr. Claudia Guggemos

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de

P19 „Haben Sie mal kurz Zeit?“
Das zielorientierte Kurzgespräch in Seelsorge 
und Beratung – Grundkurs

Alle pastoralen Dienste, LehrerInnen, JugendreferentInnen,
SekretärInnen, pädagogische MitarbeiterInnen, MitarbeiterInnen
in der City-Pastoral

Das Kurzgespräch will die Selbstorganisation einer Rat und Hilfe
suchenden Person so aktivieren, dass ihr ein eigenständiges
Handeln in einem kohärenten Sinnzusammenhang (wieder) mög-
lich ist. Das kurze und bündige Gespräch verzichtet auf eine
Gesprächsführung, die sich an psychischen Defiziten orientiert,
sondern richtet den Blick in die Zukunft: „Was soll anders, neu
sein? Welche Ressourcen stehen zur Verfügung?“
Im Wechsel von Theorievermittlung, intensiver Erarbeitung des
Lernziels und praktischen Übungen wird die Anwendung der 
zielorientierten Seelsorge trainiert.
Der Aufbaukurs findet im November 2016 und Frühjahr 2017 statt.

In Kooperation mit der Hauptabteilung IX – Schulen.

Termine/Orte Teil 1: 14.–16. April 2016
Tagungshotel am Schlossberg, Herrenberg
Teil 2: 9.–11. Juni 2016
Pater-Kentenich-Begegnungshaus, Liebfrauenhöhe, 
Rottenburg-Ergenzingen
(jeweils Tagungsbeginn: 15.30 Uhr; Tagungsende: 16.00 Uhr)

ReferentIn Peter Cleiß, Schulleiter Berufliche Schulen Kehl, Trainer in
„Zielorientiertem Kurzgespräch in Beratung und Seelsorge“ (AgK)

Leitung Detlev Denner, HA IX – Schulen; Dr. Claudia Guggemos
Kosten 130,– €

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de
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P20 Das zielorientierte Kurzgespräch in Seelsorge 
und Beratung – Aufbaukurs

Im Aufbaukurs werden Grundhaltungen, Methoden und Fertig-
keiten des KURZGESPRÄCHS aufgefrischt, vertieft und erweitert
um Bilder, Metaphern und Geschichten. Bilder, Metaphern und
Geschichten vermögen zu überraschen, Suchbewegungen anzu-
regen und dadurch neue Sichtweisen zu eröffnen. Geschichten
im KURZGESPRÄCH werden auf einen wesentlichen Punkt hin
erzählt und gezielt – strategisch – eingesetzt. An Gesprächsbei-
spielen, Übungen und Rollenspielen wird trainiert, wann und 
wie diese analogen und narrativen Elemente ins Gespräch ein-
gebracht werden können.
Voraussetzung für die Teilnahme am Aufbaukurs ist der abge-
schlossene Grundkurs KURZGESPRÄCH (Teil 1 und Teil 2).

In Kooperation mit der Hauptabteilung IX – Schulen.

Termine/Orte Teil 1: 24.–25. November 2016
Teil 2: 23.–24. März 2017
Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Rottenburg
(jeweils Tagungsbeginn: 10.00 Uhr; Tagungsende: 16.30 Uhr)

ReferentIn Claudia Simonis-Hippel, Dipl.-Religionspädagogin (FH),
Trainerin in „Zielorientiertem Kurzgespräch in Beratung und
Seelsorge“; Andrea Ebel, Dipl.-Religionspädagogin (FH), 
Dipl.-Pädagogin, Trainerin im „Zielorientiertem Kurzgespräch in
Beratung und Seelsorge“

Leitung Beate Thalheimer, HA IX – Schulen; Dr. Claudia Guggemos
Kosten 94,– €

Information Referat Pastoralpsychologie und Ehrenamt
Anmeldung ARiester.institut-fwb@bo.drs.de

V44 Kommunikation für PfarramtssekretärInnen –
Aufbaukurs

Jedes Pfarrbüro ist täglich Schnittpunkt vielfältiger Kommunika-
tion: Der Pfarrer ist ungehalten, weil seine Aufträge nicht „vor-
gestern“ erfüllt wurden, die/der GemeindereferentIn braucht
„gaaanz dringend“… und zwischendurch melden sich Ehren-
amtliche, Gemeindemitglieder oder Durchreisende und haben
ganz eigene Anliegen. Viele unterschiedliche Kommunikations-
situationen, die überfordern und eskalieren können.
Dieser Kurs richtet sich als Aufbaukurs an Pfarramtssekre-
tärInnen, die bereits einen Kommunikationskurs besucht haben
und dieses Thema weiter vertiefen möchten.

Termin/Ort Achtung: Termin & Ort haben sich geändert!
25.–26. Oktober 2016
(Tagungsbeginn: 9.30 Uhr; Tagungsende: 17.00 Uhr)
Pater-Kentenich-Begegnungshaus, Liebfrauenhöhe, 
Rottenburg-Ergenzingen

ReferentIn Andreas Rieck, Dipl.-Theologe, freiberuflicher Kommunikations-
trainer, Wendlingen; Ulrike P. Höflinger, Coach, Uhingen

Leitung Kerstin Engelhardt
Kosten 47,– €

Information Referat Kirchliche Verwaltung
Anmeldung DuRaible.institut-fwb@bo.drs.de 
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Institut für Fort- und Weiterbildung
der Kirchlichen Dienste
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Postfach 9, 72101 Rottenburg am Neckar
Karmeliterstraße 5, 72108 Rottenburg am Neckar

Zentrale 07472 922-220
Telefax 07472 922-165
Mail info.institut-fwb@bo.drs.de
Internet institut-fwb.drs.de

Direktion und Prof. Dr. Thomas Fliethmann Tel. 07472 922-150
Geschäftsführung TFliethmann.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Manuela Dreher -151
MDreher.institut-fwb@bo.drs.de

Referate und Sekretariate

Pastoralpsychologie Dr. Claudia Guggemos Tel. 07472 922-157
und Ehrenamt (P) CGuggemos.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Angelika Riester -152
ARiester.institut-fwb@bo.drs.de

Leitung und Dr. Matthias Ball Tel. 07472 922-153
Beratung (B) MBall.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Susanne Mammel -155
SMammel.institut-fwb@bo.drs.de

Interkulturelle Pastoral/ Dr. Claudia Hofrichter Tel. 07472 922-154
Bibel und Kunst (I) CHofrichter.institut-fwb@bo.drs.de

Juliane Kautzsch -162
JulKautzsch.institut-fwb@bo.drs.de
Sekretariat: Susanne Mammel -155
SMammel.institut-fwb@bo.drs.de

Kirchliche Kerstin Engelhardt M.A. Tel. 07472 922-156
Verwaltung (V) KEngelhardt.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Dunja Raible -168
DuRaible.institut-fwb@bo.drs.de

Liturgische Dienste/ Christoph Schmitt Tel. 07472 922-159
Geistliche Begleitung (L) ChSchmitt.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Svjetlana Andic -160
SAndic.institut-fwb@bo.drs.de
und Annemarie Saile -164
ASaile.institut-fwb@bo.drs.de

Liturgie mit Kindern Ulrike Mayer-Klaus Tel. 07472 922-495
und Familienpastoral (F) UMayerKlaus.institut-fwb@bo.drs.de

Sekretariat: Annemarie Saile -164
ASaile.institut-fwb@bo.drs.de

Missionarisch- Bärbel Zeimantz Tel. 07472 922-158
diakonische Pastoral BZeimantz.institut-fwb@bo.drs.de

und Sakramenten- Sekretariat: Manuela Dreher -151
katechese (M) MDreher.institut-fwb@bo.drs.de

Theologie (T) Prof. Dr. Thomas Fliethmann Tel. 07472 922-150
TFliethmann.institut-fwb@bo.drs.de
Sekretariat: Manuela Dreher -151
MDreher.institut-fwb@bo.drs.de


